
 

 

INLPTA Richtlinien für:  
 
NLP-Practitioner-Ausbildungen als 
blended learning 
Stand März 2005 

P-
blended 

Allgemeines zur blended learning NLP Practitioner-Ausbildung 

 - Eine blended-learning Practitioner Ausbildung bedeutet, dass Teile der 
Practitioner-Ausbildung als Online-Training (eLearning) angeboten werden. 

- Für die Zertifizierung gelten die gleichen Kompetenzstandards (Haltung, Wissen, 
Verhaltenskompetenz) wie für die klassischen Practitioner-Ausbildungen. 

- Nur die formalen Ausbildungs-Richtlinien unterscheiden sich. 

- Ziel ist, dass ein externer Trainer bei der Zertifizierung nicht erkennen kann, ob der 
Kandidat eine klassische oder eine blended-learning Ausbildung besucht hat. 

Formale Zertifizierungs-Richtlinien 

 - Das Training muss von der INLPTA autorisiert werden. 
- Autorisiert sind nur INLPTA-Trainer, die eine Zusatzqualifikation als Online-

Trainer, Teletutor oder vergleichbares nachweisen können. 
- Mindestens 9 Präsenz-Trainingstage mit mindestens 65 Stunden. 
- Mindestens 100 Stunden Online-Trainingszeit. 
- Es soll besondere Aufmerksamkeit bei der Zertifizierung auf die 

Verhaltenskompetenzen gelegt werden. 

Online-Training-Richtlinien 

 Das Online-Training muss durch einen INLPTA-Trainer mit Zusatzqualifikation 
konzipiert werden. Das Training muss übungsintensiv und interaktiv gestaltet sein. 
Zu verwendende Tools sind: email, Chat, Forum und Live-Konferenzen. 

• mind. 8 moderierte Live-Chats  

• mind. 4 Live-Konferenzen durch den Trainer  

• mind. 4 Stunden für Chat und Live-Konferenzen  

• mind. 12 Übungen  (e:tivities), davon mind. 6 Gruppen- und 3 
Einzelübungen mit Feedback 

• Online-Zeit: 20-40 Stunden  

• Sonstiger Lern-Zeitaufwand: 60-80 Stunden 
 

Bei einem blended-learning Practitioner kann das Online-Training neben dem 
eTrainer auch von einem eTutor betreut werden. Die Aufgabenverteilung ist wie folgt 
geregelt: 
  

eTrainer: INLPTA-Trainer, ist verantwortlich für das Design des eCurriculums, die 
Erstellung und Aufbereitung der Inhalte, das eTrainingsdesign, die Betreuung und 
Supervision der eTutoren. 

eTutor: mind. Master-Practitioner, betreut die Gruppe (organisatorisch, technisch, 
moderierend, motivierend, gibt Feedback nach Vorgabe…) 
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Das gesamte Online-Training ist in Kleingruppen von 7-12 Personen aufgeteilt. Jede 
Kleingruppe wird durch einen eTrainer oder eTutor betreut. 
 
Pro Online-Training gibt es einen verantwortlichen eTrainer und für jede Kleingruppe 
einen eTrainer oder eTutor. 
 

Fragen zu den Richtlinien? 

Bei allen Fragen oder Unsicherheiten, ob Ihre Ausbildung den INLPTA-Richtlinien entspricht, wenden 
Sie sich bitte an uns, wir helfen Ihnen gerne weiter! 
 
Bitte beachten Sie, dass sich die Richtlinien ändern können. Über Änderungen oder Ergänzungen 
werden Sie als INLPTA-Mitglied informiert.  
 
Aktuelle Infos finden Sie immer zeitnah im Internet. 
 
--------------------------------------------- 
INLPTA Europe / Deutschland 
Bert Feustel 
Herzogstr. 83 
80796 München 
 
bert.feustel@inlpta.org 
www.inlpta.org 
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